
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

der ABA Fachverband wird von April bis Herbst auf alle Abenteuer-,
Bauspielplätze und Jugendfarmen zukommen, um eine Umfrage
durchzuführen. Diese soll Aufschluss über Rahmenbedingungen und Platzprofil
der Einrichtungen geben, Kontaktdaten aktualisieren und auch die Wünsche
der Einrichtungen an den Fachverband aufnehmen. Ein weiteres Ziel ist es, die
Plätze in der Öffentlichkeit noch sichtbarer zu machen.

Kernstück ist eine standardisierte Befragung, die online eingegeben wird.
Ergänzt wird die Umfrage durch ein offenes Interview, zu dem ABA-
Bildungsreferent Stefan Melulis die Einrichtungen vor Ort besuchen wird. 
Die Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt; die Auswertung wird
in anonymisierter Form allen Beteiligten zur Verfügung gestellt.

Kontakt: stefan.melulis@aba-fachverband.org, Tel. 0177-5798027

Schöne Grüße

Christopher Roch
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Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
• 17. und 18. April 2018: Bewegungsplan-Plenum 2018, „Kreative Spiel- und
Bewegungsareale in Planung und Gestaltung", Veranstaltungsreihe, Fulda,
Anmeldung und weitere Infos
• 17. und 18. April 2018, 10 bis 16 Uhr: Rassismuskritik und
Kultursensibilität im Kontext von Flucht, Migration und Männlichkeiten,
Fortbildung, Dortmund, Anmeldung und weitere Infos
• 25. und 26. April 2018: Armutssensibel Handeln und Teilhabe
ermöglichen, Seminar, Köln, Anmeldung und weitere Infos
• 3. und 5. Mai 2018: City Bound – Erlebnispädagogik in der Stadt,
Fortbildung, Vlotho, Anmeldung und weitere Infos
• 4. Mai 2018, 18.30 bis 22.30 Uhr: Eltern-LAN, Workshop, Wipperfürth,
Anmeldung und weitere Infos
• 17. und 18. Mai 2018: App geht's! Medien kreativ nutzen mit
Jugendlichen, Fortbildung, Vlotho, Anmeldung und weitere Infos
• 25. Mai und 26. Mai 2018: „Bespielbare Städte", Spielkonferenz, Biel,
Anmeldung und weitere Infos
• 28./29. August 2018 und 5. September 2018: Tabak-MOVE – Motivierende
Kurzintervention bei tabakrauchenden Jugendlichen, Mülheim an der Ruhr,
Anmeldung, weitere Infos

Cosa Nostra
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13. Fachtag der Organisator_inn_en der Spielplatzpaten NRW

24. April 2018 in Mülheim an der Ruhr

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir herzlich ein zum 13. Fachtag der Organisatorinnen und
Organisatoren der nordrhein-westfälischen Spielplatzpaten. Dieser wird
stattfinden am Dienstag, 24. April 2018 im Jugendzentrum Café 4 You,
Marktplatz 1, 45476 Mülheim an der Ruhr. Der diesjährige Fachtag befasst sich
schwerpunktmäßig unter anderem mit den Kinderrechten; dies anlässlich ihres
25-jährigen Bestehens in Deutschland im vergangenen Jahr. Zu unserer großen
Freude konnten wir einen der versiertesten Experten zum Thema gewinnen,
nämlich den Präsidenten des Deutschen Kinderschutzbundes, Heinz Hilgers.
Der Fachtag ist dieses Mal geöffnet für Interessierte über den Zusammenhang
der Spielplatzpaten hinaus. Mehr ...

Spielmobilmaterialien als Spende für Geflüchtetenprojekt in
Italien gesucht

Playing Peas und die LAG Spielmobile NRW im ABA Fachverband suchen
Spielmobilmaterialien als Spende. Der alte Bus des Spielmobils Ratzefatz aus
dem Landkreis Fürth soll eine neue Aufgabe bekommen! Dafür haben sich
einige Spielmobiler*innen zu den „PlayingPeas“ zusammengeschlossen. Der
Bus wird an eine Organisation (I girasoli) in Italien übergeben. Diese setzt sich
unter anderem dafür ein, dass geflüchtete und einheimische Kinder und
Erwachsene in Kontakt kommen und zusammen spielen können. Dazu kauft
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playingpeas den Bus und gibt ihn Ende Oktober als Spende weiter
(https://playingpeas.wordpress.com). Dazwischen, vom 13. Juli bis 28. Oktober
2018, soll der Bus Teil der Ausstellung The Playground Project der Kuratorin
Gabriela Burkhalter in der Bundeskunsthalle Bonn werden. Die Ausstellung
wurde als reisende Ausstellung kuratiert, war etwa in der Kunsthalle Zürich zu
sehen und steht in Zusammenhang mit weiteren Arbeiten der Kuratorin
Gabriela Burkhalter im Kontext von Kinderarchitektur, Raumplanung und
Kinderspiel (http://www.architekturfuerkinder.ch).

Der Bus soll allerdings weder leer in der Ausstellung stehen noch leer nach
Italien fahren, sondern mit typischen Materialen der Spielbusarbeit beladen
werden. Dazu rufen wir auf, ab sofort und möglichst vor Anfang Juli
entsprechende Materialien zu spenden, z.B. Stelzen, Dosenstelzen, Pedalos,
Springseile, Seile, Taue, Bälle, Hüpfbälle, Hüpfpferde/-tiere, Rasenski, Rikshas,
Roller, Hula-Hoop-Reifen, Schwungtücher, Säcke zum Sackhüpfen,
Jongliermaterialien, Gummitwist, Kriechtunnel, Matten, Mobile Tore,
Balanciersachen, Kreativmaterialien, Schminke, Stifte/Kreide, Staffeleien,
Malbücher, Verkleidungskisten, Musikinstrumente, Fadenspielbox, Scheren,
Kleber/Gaffa, Handpuppen, Schusserkiste, Großbrettspiele/Tischspiele,
Riesenmikado, Käsebretter, Murmellabyrinth, Kartenspiele, Putzzles,
Biertischgarnituren, Erste-Hilfe-Boxen, Feuerstelle/tonne, Glücksrad,
Banner/Aufsteller etc.

Die Materialien sollen gut erhalten, müssen aber nicht neu sein. Kontakt NRW:
Stefan Melulis, stefan.melulis@aba-fachverband.org, Mobil 0177-579 8027

Resolution fordert mehr naturnahe Spielflächen in Städten
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Alleine auf Bäume klettern, unbeaufsichtigt im Matsch spielen, Staudämme
bauen, Käfer um die Wette laufen lassen – Kinder brauchen Naturerfahrungen,
und zwar eigenständige. Gerade Kindern, die in Städten aufwachsen, fehlen
aber oft Flächen, auf denen sie frei spielen, sich ausprobieren und die Natur
entdecken können.

Die Folgen sind Bewegungsmangel, Übergewicht und
Konzentrationsstörungen, die ihre Gesundheit beeinträchtigen. Bereits in den
1990er Jahren wurde ein Konzept entwickelt, das dieser negativen Tendenz
entgegenwirken könnte: Naturerfahrungsräume als neue Grünflächenkategorie.
Leider haben sie sich auch 30 Jahre später nicht als öffentliche Freiräume in
unseren Städten etabliert.

Aus diesem Grund wurde die „Resolution für die Schaffung von
Naturerfahrungsräumen in der Stadt" am 23. Februar 2018 auf einer
Fachtagung in Berlin verabschiedet. Auch das Deutsche Kinderhilfswerk hat die
Resolution unterzeichnet. Oberstes Ziel ist es, dass diese Freiflächen fester
Bestandteil des öffentlichen Raums werden. Angesichts der zunehmenden
Verdichtung in den Städten ist dies ein dringlicher Appell. Denn die Spielflächen
ohne Geräte sind nicht nur Orte der Begegnung, der Fantasie und des
Abenteuers, sie fördern auch die gesunde Entwicklung unserer Kinder. Mehr ...

Aktualitäten
Netzwerk „Inklusion mit Medien" 2018: Kostenfreies
Coachingangebot für Einsteiger*innen in die inklusive
Medienarbeit
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Auch in diesem Jahr bietet das Netzwerk „Inklusion mit Medien" wieder ein
kostenfreies Coaching für Fachkräfte an, die in Nordrhein-Westfalen in der
Jugendhilfe tätig sind und inklusive Medienprojekte umsetzen wollen. Das
Coaching umfasst die Teilnahme an einem Praxisworkshop plus telefonische
Beratung. Für den Praxisworkshop zur inklusiven Medienarbeit bieten wir drei
Termine zur Auswahl an:

• 07.05.2018 ab 9:30 Uhr in Hamm
• 19.07.2018 ab 9:30 in Düsseldorf (in Kooperation mit ProMädchen,
Mädchenhaus Düsseldorf e.V.)
• 19.11.2018 ab 9:30 in Köln-Porz

An jedem Termin erhalten die Fachkräfte eine dreieinhalbstündige Einführung in
die inklusive Medienarbeit. Diese umfasst fachliche Grundlagen zur
Medienarbeit mit heterogenen Zielgruppen, Tipps und Tricks zur
Projektkonzeption, hilfreiche Materialien sowie natürlich das Ausprobieren
verschiedener technischer Möglichkeiten zur Realisation von Projekten. 
Außerdem können sich die Fachkräfte untereinander austauschen. Wer an
einem Workshop teilgenommen hat, erhält anschließend weitere telefonische
Beratung zur Umsetzung eines inklusiven Medienprojektes in der eigenen
Einrichtung. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, sich im „Nimm! Netzwerk"
weiter zu engagieren, zu vernetzen. Mehr ...

NRW-Landesregierung stärkt die Kinder- und Jugendarbeit

Kabinett verabschiedet Kinder- und Jugendförderplan – Aufstockung der Mittel
auf 120 Millionen Euro
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7. Februar 2018 – Die Landesregierung hat ihr Versprechen eingelöst, die
Arbeit der Kinder- und Jugendhilfeträger auf ein festes Fundament zu stellen.
Das Kabinett verabschiedete in seiner gestrigen Sitzung den Kinder- und
Jugendförderplan für die Jahre 2018-2022. Die finanziellen Mittel werden um
zehn Prozent von 109 auf 120 Millionen Euro erhöht. Ab dem Haushaltsjahr
2019 ist dann zudem eine jährliche Dynamisierung vorgesehen.

Kinder- und Jugendminister Joachim Stamp: „Ich freue mich, dass es uns
gelungen ist, mit dem Anwachsen der finanziellen Mittel der Kinder- und
Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und dem erzieherischen Kinder- und
Jugendschutz Planungssicherheit zu geben. Die hervorragende Arbeit der
Jugendhilfeträger trägt wesentlich zu einer positiven Entwicklung junger
Menschen in Nordrhein-Westfalen bei.“

Mit dem Kinder- und Jugendförderplan wird die Infrastruktur nun stabilisiert und
zukunftsfest gemacht. Darüber hinaus gibt es auch weiterhin die Möglichkeit zur
gezielten Förderung neuer Konzepte und Angebote. Mit einer Straffung der
Förderbereiche wurde auch die Struktur des Kinder- und Jugendförderplans
vereinfacht. Mehr ...

Weiterbildungsreihe „Mehr Demokratie wagen in der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit"

Handlungsweisen GEBe zur Förderung von Selbstbestimmung und
Mitverantwortung
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Beteiligung sofort und für alle – so lautet die Forderung wie auch das Ziel der
GEBe-Methode für die Offene Kinder- und Jugendarbeit. Kinder und
Jugendliche müssen nicht erst fit gemacht werden für Beteiligungsprozesse,
und es müssen auch nicht erst ihre Probleme gelöst werden, bevor sie beteiligt
werden können. Die GEBe-Methode zeigt, wie selbst mit so genannten
benachteiligten Jugendlichen echte Beteiligung gelingen kann. Zentral ist, die
Themen der jungen Menschen zum Ausgangspunkt der pädagogischen
Prozesse zu machen. Diese Themen stecken im Handeln der Kinder und
Jugendlichen und lassen sich durch die methodischen Schritte von GEBe
erfassen und nutzbar machen. Die Weiterbildungsreihe qualifiziert für die
Anwendung der GEBe-Methoden im pädagogischen Alltag der Offenen Kinder-
und Jugendarbeit. Mehr ...

Steuerliche Auswirkungen von Getränkeverkauf in der Offenen
Arbeit

Die Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg e.V. (AGJF)
hat zur Frage von steuerlichen Auswirkungen des Getränkeverkaufs in der
Offenen Kinder- und Jugendarbeit ein Gutachten in Auftrag gegeben. Hierbei ist
zu unterscheiden zwischen freien und öffentlichen Tägern sowie zwischen der
Umsatzsteuer und der Körperschafts- und Gewerbesteuer. Auch die Zielgruppe
ist differenziert zu betrachten. Der Verkauf von Getränken an Kinder und Eltern
wird steuerlich anders bewertet als an Dritte. Es lohnt deshalb ein genauer
Blick. Mehr ...
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Richtlinie zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements

Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration

Die bisher im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration des Landes NRW geltende Richtlinie zur Förderung
des bürgerschaftlichen Engagementes trat zum 31.12.2017 außer Kraft. Im
Ministerialblatt (MBl. NRW.) Ausgabe 2017 Nr. 39 vom 29.12.2017 wurde ein
neuer Runderlass veröffentlicht, der am 1.1.2018 in Kraft trat und am
31.12.2022 außer Kraft tritt. Im Wesentlichen gelten die gleichen Bedingungen
– aber: Jede geleistete Arbeitsstunde kann nunmehr pauschal mit 15 EUR (statt
bisher 10 EUR) angesetzt werden. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
„Ich kann was!“-Ausschreibung 2018 – Kompetenzen für die
digitale Welt!

Die zehnte Ausschreibungsrunde der „Ich kann was!“-Initiative startet am 15.
März. Bis zum 30. April 2018 können sich dann wieder deutschlandweit
Einrichtungen um eine Projektförderung bewerben. Unterstützt werden
pädagogische Projekte und Initiativen, in denen Kinder und Jugendliche darin
ermutigt werden, ihre Potenziale zu entdecken und ihre individuellen
Fähigkeiten zu entfalten. Die Förderhöhe beträgt bis zu 10.000 Euro pro
Vorhaben.

Seit Beginn des Jahres 2017 ist die „Ich kann was!“-Initiative unter dem Dach
der Deutsche Telekom-Stiftung angesiedelt. Die Initiative legt einen dauerhaften
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Schwerpunkt auf die Vermittlung medialer und digitaler Kompetenzen. Das Alter
der Kinder und Jugendlichen in den geförderten Projekten liegt zwischen 9 und
16 Jahren.

Unter dem Motto „Kompetenzen für die digitale Welt“ werden Projekte
unterstützt, in denen ein kreativer und gleichzeitig kritischer Umgang mit
Medien und der digitalen Welt erworben sowie die souveräne Nutzung digitaler
Werkzeuge handlungsorientiert und spielerisch vermittelt werden. Ziel ist es,
Kindern und Jugendlichen die Teilhabe an einer zukunftsorientierten und
digitalisierten Gesellschaft durch den Erwerb von Digitalkompetenzen zu
erleichtern. Mehr ...

Wettbewerb „Projekt Nachhaltigkeit“

Ab diesem Jahr suchen die Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien
(RENN) in Kooperation mit dem Rat für Nachhaltige Entwicklung (RNE)
Projekte und Initiativen, die einen konkreten und innovativen Beitrag für die
Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele leisten. Bewerben kann sich
jeder: ob zivilgesellschaftliche Organisationen, Initiativen, Privatpersonen,
Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, Startups oder
Kooperationen derselben. Voraussetzung ist, dass sich das Projekt bereits in
der Umsetzung befindet.

Erstmalig wurden in diesem Jahr für das „Projekt Nachhaltigkeit“ auch vier
Schwerpunktthemen festgelegt, die zentrale gesellschaftliche
Herausforderungen aufgreifen und die deshalb auch in der inhaltlichen Arbeit
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der RENN aktuell eine besondere Rolle spielen: Konsum, Mobilität,
Quartiersentwicklung und Stadt-Land/ländlicher Raum. Mehr ...

„Kultur macht stark" – zweite Förderphase 2018 bis 2022

Der Paritätische Gesamtverband ist für weitere fünf Jahre als Programmpartner
im Bundesprogramm „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung" ausgewählt
worden. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung stellt bis 2022
insgesamt 250 Millionen Euro für die Förderung verbesserter kultureller
Teilhabechancen von Kindern und Jugendlichen, die in Risikolagen
aufwachsen, zur Verfügung.

Der Paritätische Gesamtverband fördert im Rahmen seiner bewährten
Konzeption „Ich bin HIER! Herkunft – Identität – Entwicklung – Respekt"
außerschulische Vorhaben der kulturellen Bildung für Kinder und Jugendliche
zwischen acht und 18 Jahren, die von sozialer, kultureller und/oder finanzieller
Benachteiligung betroffen oder bedroht sind. Mehr ...

PENNY Förderkorb 2018

PENNY unterstützt durch den Förderkorb Organisationen, die als Partner vor
Ort Projekte und Angebote im Sinne und unter Beachtung der folgenden
Förderziele umsetzen: PENNY fördert ausschließlich gemeinnützige und/oder
mildtätige Kinder- und Jugendhilfeorganisationen, die zum Ziel haben,
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Benachteiligung von Kindern und Jugendlichen nachhaltig zu lindern, zu
verbessern oder zu beenden (Förderziele). Förderschwerpunkte sind:

• der Abbau von Bildungsbenachteiligung durch außerschulische
Bildungsangebote;
• das Schaffen von Zugängen zu Sport und Kultur für benachteiligte Kinder und
Jugendliche;
• die gezielte Förderung der Ausbildungsreife junger Menschen mit
erschwertem Zugang zum Arbeitsmarkt;
• die Förderung von interkulturellen oder interreligiösen Begegnungen junger
Menschen mit anderen Jugendlichen.

Organisationen, die sich im Bereich Kinder- und Jugendförderung engagieren,
können sich bis zum 20.04.2018 bewerben. Mehr ...

Town & Country-Stiftungspreis

Benachteiligen Kindern zu helfen und ehrenamtliches Engagement zu fördern –
das ist das Anliegen der bundesweit tätigen Town & Country-Stiftung. Aus
diesem Grund lobt diese mit dem Stiftungspreis Fördergelder für gemeinnützige
Einrichtungen, Vereine und Projekte in ganz Deutschland aus. Ziel der
Förderung ist es, regional operierende Organisationen zu unterstützen und
damit gleichzeitig Ansporn und Bestätigung zu geben, an ihren Ideen und ihrem
Engagement festzuhalten.

Gemeinnützige Einrichtungen, Vereine, Organisationen mit Projekten, die sich
für kranke, behinderte und benachteiligte Kinder einsetzen, können sich per
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Online-Bewerbungsmaske bei der Town & Country-Stiftung um finanzielle
Unterstützung bewerben. Diese legt bei der Vergabe ein besonderes
Augenmerk auf Kinderkrankenhäuser und Kinderheime, diagnostische und
therapeutische Hilfsangebote für gewaltgeschädigte Kinder und Familien,
Förderangebote für zusätzlichen Unterricht und kulturelle Teilhabe für Kinder
aus sozial schwachen Familien, Förderangebote für Kinder mit Behinderungen
sowie die Unterstützung von Straßenkindern. Mehr ...

Medienhinweis
How-to: Vielfalt in Bildern erzählen

Wo findet man Bilder, die gesellschaftliche Vielfalt repräsentieren? Und was
sollte man bei der Auswahl beachten? Angebote und Tipps für differenzierte
Bildsprache – auch im Bildungskontext.

Trotz wachsender Sensibilität von Verlagen und Bildungsinstitutionen für die
Themen Vielfalt und klischeesensible Darstellung finden sich auch heute noch
Bilder in deutschen Bildungsmaterialien, die diskriminierende Stereotype
reproduzieren. In der Schulbuchstudie Migration und Integration, die das
Georg-Eckert-Institut 2015 im Auftrag der Bundesregierung durchgeführt hat,
wird etwa die eindimensionale Darstellung von Migrantinnen und Migranten
sowie Geflüchteten in Schulbüchern problematisiert. In jedem zweiten der darin
untersuchten Sachkundebücher sind die Kapitel zu Migration und Flucht mit
überfüllten Schlauchbooten illustriert. Migration wird bildlich auf ein
Bedrohungsszenario für und eine Massenbewegung nach Europa reduziert.
Positive Darstellungen von Menschen mit Migrationsbiografie sind hingegen
seltener zu finden. Mehr ...
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Börse
Stellenausschreibung PULS Düsseldorf

Der Verein Schwul-lesbische Jugendarbeit Düsseldorf e.V. sucht zum
nächstmöglichen Termin als Verstärkung der hauptamtlichen weiblichen
Leitungskraft eine berufserfahrene männliche Fachkraft  für die Offene
Jugendarbeit im Jugendzentrum PULS für schwule, lesbische, bi und trans*
Jugendliche & friends. Die Arbeitsschwerpunkte sind die Arbeit mit männlichen
Jugendlichen sowie zielgruppenspezifische Jugendarbeit für lsbt* Jugendliche
mit Migrations- und Fluchtgeschichte. Diese Ausschreibung richtet sich an
männliche Bewerber, da das Geschlecht entsprechend § 8 AGG eine
wesentliche und entscheidende berufliche Anforderung darstellt.

Aufgabenschwerpunkte:

• Offene Jugendarbeit mit Schwerpunkt männliche Jugendliche an
verschiedenen Öffnungstagen
• Organisation und Durchführung des Internationalen Offenen Treffs
„Kultur*imPULS"
• Leiten einer Coming-out-Gruppe für schwule, lesbische, bi und trans*
Jugendliche mit Migrations- und Fluchtgeschichte
• Beratung und Begleitung der Zielgruppe
• Öffentlichkeitsarbeit

Mehr ...
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